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Am 8. Juli 2022 war es soweit. Der neue Kindergarten NORD wurde feierlich eröffnet.
Details siehe Rückseite. Bild: Fotostudio Manfred Fesl

Eröffnung Kindergarten Nord
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Rotkreuz­Markt
Über zehn Prozent der Men­
schen in Österreich sind ar­
mutsgefährdet und Corona
verschärft diese Lage zusätz­
lich. Um diesen Menschen
unter die Arme zu greifen, gibt
es in Mattighofen einen Rot­
kreuz­Markt, der die Waren zu
günstigen Preisen verkauft.

Nicht alle Menschen im Bezirk
Braunau, die einkaufsberechtigt
sind, nützen dieses Angebot.
Einkaufsberechtigt ist man
dann, wenn das Einkommen in
einem
1­Personenhaushalt € 1.000,00
2­Personenhaushalt € 1.500,00
nicht überschreitet. Diese
Grenze steigt für jedes im Haus­
halt lebende unversorgte Kind
um € 250,00 bzw. für jedes im
Haushalt lebende versorgte
Kind um € 400,00.

Die Einkaufsberechtigung kann
ganz einfach im Wohnortge­
meindeamt beantragt werden.
Nähere Informationen erhalten
Sie beim Stadtamt Mattighofen,
Frau Eva Bachleitner, Tel. 07742
2255­12, Mail: e.bachleitner
@mattighofen.at

Der Rotkreuz­Markt befindet
sich in Mattighofen, Feldstraße
34. 

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag

14:00 ­ 16:00 Uhr

Neue Regelung für
HundehalterInnen

Mit 1. September 2022 tritt in
Oberösterreich ein neues Hun­
dehaltegesetz in Kraft. Zur Ver­
besserung des Opferschutzes
müssen HundehalterInnen et­
waige Änderungen oder den
Wechsel ihrer Hundehaft­
pflichtversicherung an die
Wohnsitz­Gemeinde melden.

Jede ordentliche Hundehaltung
beginnt bei der Hundehalterin
oder beim Hundehalter. Schon
bisher musste jeder mehr als 12
Wochen alte Hund bei der
Hauptwohnsitzgemeinde bin­
nen drei Tagen schriftlich ange­
meldet werden. Dabei muss
auch der erforderliche Sachkun­
denachweis, eine Registrie­
rungsbestätigung aus der
Heimtierdatenbank sowie ein
Nachweis, dass für den Hund
eine Haftpflichtversicherung
mit einer Mindestdeckungs­
summe von 725.000 Euro be­
steht, vorgelegt werden. 

Neu für HundehalterInnen ist,
dass ab 1. September 2022
auch Änderungen oder ein

Wechsel bei der Hundehaft­
pflichtversicherung an die Ge­
meinde bekanntgegeben
werden müssen. 

Gemeinden haben auch die
Möglichkeit, von sich aus aktiv
das Vorhandensein einer aus­
reichenden Hundehaftpflicht­
versicherung zu prüfen. Diese
Überprüfung können die Ge­
meinden wahlweise bei den
HundehalterInnen oder direkt
beim Versicherungsunterneh­
men vornehmen. 

Diese Gesetzesanpassung ver­
bessert den Opferschutz. Es soll
damit sichergestellt werden,
dass keine Versicherungslücken
entstehen und jeder gemeldete
Hund in Oberösterreich im
Schadensfall ausreichend hoch
versichert ist.

202122050

Österreichisches
Umweltzeichen

UW 1157
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Sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !

Ing. Daniel Lang

Ein Sommer mit vielen
Events geht zur Neige. Das
Stadtfest konnte heuer bei
traumhaftem Wetter über
die Bühne gehen. Leider
ging beim Einzug der Ver­
eine etwas schief und
nicht alle Vereine konnten
sich gebührend repräsen­
tieren. Ich bitte daher
noch einmal um Entschul­
digung! 

Das Seifenkistenrennen
und auch das Bobby­Car­
Rennen waren ein großer
Publikumsmagnet. Sie
sorgten für gute Laune bei
den Zuschauern, den Fah­
rern und den Organisato­
ren vom Lions Club
Mattigtal, welche die
Bobby­Cars nach dem
Rennen an den Kindergar­
ten Nord spendeten.

Der ATSV Mattighofen fei­
erte heuer sein 100­jähri­
ges Bestandsjubiläum und
durfte sich über ein volles
Festzelt freuen.

Beim Stadtfest stellte der
1. Innviertler Motor­Vete­
ranen­Club bereits einige
Exponate aus und Ende
August gab es eine Son­
derausstellung „137 Jahre

Motorrad / 70 Jahre KTM
/ 30 Jahre Überholspur“ in
der KTM Motohall und am
Volksschulparkplatz.

Von 17. ­ 21. August wur­
de Mattighofen wieder
zum Jazz­, Blues­, Funk­ &
Soul­Zentrum Europas.
Der New York City Musik­
marathon brachte wieder
hochrangige Künstler aus
dem Genre nach Mattig­
hofen. Die Workshop­Teil­
nehmer durften wieder
auf internationale Coa­
ches zurückgreifen und
beim Abschlusskonzert
zeigen, was sie alles er­
lernt haben.

Am 3. September fand in
Mattighofen das „1. Mat­
tighofener Pflasterspekta­
kel“ statt. Straßenkünstler
aus nah und fern gaben ihr
Talent zum Besten. Ein
Fest für die ganze Familie.

Nach einem Jahr in Be­
trieb, aber aufgrund der
Wahlen im Jahr 2021 und
den Corona­Bestimmun­
gen, konnte der Kindergar­
ten Nord im Juli feierlich
eröffnet werden (siehe Ti­
telstory).

Ein wichtiges Projekt zum
Thema Verkehrssicherheit
für Kinder bietet der Pedi­
bus und die Elternhalte­
stellen. Schulanfänger
gehen zu Fuß begleitet
von einem Erwachsenen
auf den ausgewählten
Routen (siehe Seite 6).

Dank dieses tollen Pro­
jekts möchte ich ein Halte­
und Parkverbot vor der
Volksschule umsetzen, da
dies zu einer ordentlichen
Verkehrsentlastung vor
der Schule beiträgt. An
dieser Stelle möchte ich
mich auch bei allen Schü­
lerlotsenInnen bedanken,
die bei Wind und Wetter
stehen, teilweise unter
Einsatz des eigenen Le­
bens, damit Ihre Kinder
auf sicherem Wege zur
Schule kommen.

Des weiteren ist eine
rechtliche Überprüfung im
Gange bezüglich illegaler
Müllablagerungen und
deren strafrechtliche
Nachverfolgung. Tagtäg­
lich bekomme ich Bilder
und unsere Mitarbeiter
vom Bauhof müssen täg­
lich Müllsäcke von Spiel­
plätzen, aus dem Wald

oder aus Bächen fischen.
Wer seinen Müll nicht ord­
nungsgemäß über die
hauseigene Mülltonne
oder im ASZ entsorgt, der
wird mit erheblichen Stra­
fen zu rechnen haben.

Die österreichische Ge­
bietskrankenkasse (ÖGK)
hat uns mitgeteilt, dass
Frau Dr. Rassaerts ihre
Kassenstelle aufstockt.
Auch weitere Gespräche
mit diversen Ärzten verlie­
fen vielversprechend und
ich hoffe, hier bald positi­
ves berichten zu können.

Erfreulich ist auch die
Neueröffnung des Schloss­
restaurants durch Sebas­
tiano Di Mauro mit seiner
Familie. Ich wünsche ihm
alles Gute und viel Erfolg!

Ihr Bürgermeister

Bürgermeister
Ing. Daniel Lang
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Parkende Autos behin­
dern  Müllentsorgung

Wohngebiete mit engen Stra­
ßen sind eine besondere He­
rausforderung für die Mit­
arbeiter der Entsorgungsunter­
nehmen. Nicht selten erschwe­
ren ordnungswidrig haltende
oder parkende Fahrzeuge die
Arbeit der Entsorgungsmitar­
beiter oder verhindern das Er­
reichen der Standplätze für
Abfallbehälter.

In den  Querstraßen bzw. engen
Straßen bleibe aufgrund par­
kender Autos nur eine viel zu
kleine Durchfahrtsbreite zur
Verfügung. Da die Mindestan­
forderung für Müllfahrzeuge,
auch ohne Gegenverkehr, bei
3,55 Meter liege, müsse bei Bei­
behaltung der jetzigen Situation
die Straße von der Entsorgung
ausgeschlossen bleiben. 

Zusätzlich behindern Sträucher,
Hecken oder Bäume, die in die
Fahrbahn hineinragen, ein zügi­
ges Weiterkommen. 

Die Abfallbehälter müssen auf
der Straße stehen. Bitte die Ton­
nen zeitgerecht (am Abend vor
der Entleerung) aufstellen.  

Reklamationen bitte direkt an
die Firma Buttenhauser: 
Telefon: 0 77 42 / 26 10

Bilder: Firma Buttenhauser

Wenn Sträucher, Hecken oder
Bäume in den Gehweg oder in
die Fahrbahn hineinragen, stel­
len sie nicht nur eine Gefahr
für die Verkehrsteilnehmer dar,
sondern behindern auch den
Einsatz der Müllabfuhr oder
der Einsatzfahrzeuge.

Jeder Grundeigentümer hat
gem. § 91 StVO Bäume, Sträu­
cher, Hecken udgl., welche die
Verkehrssicherheit, insbeson­
dere die freie Sicht auf den
Straßenverlauf oder auf die Ein­
richtungen zur Regelung und Si­
cherung des Verkehrs oder
welche die Benützbarkeit der
Straße einschließlich der auf
oder über ihr befindlichen, dem

Straßenverkehr dienenden An­
lagen beeinträchtigen, auszuäs­
ten oder zu entfernen. 

Weiters ist zu beachten, dass
Bauten und sonstige Anlagen
wie lebende Zäune, Hecken,
Park­ und Lagerplätze, Teiche,
Sand­ und Schottergruben an
öffentlichen Straßen innerhalb
eines Bereiches von 8 m neben
dem Straßenrand nur mit Zu­
stimmung der Straßenverwal­
tung errichtet werden dürfen.
Die gefahrlose Benützbarkeit
der Straße darf jedoch nicht be­
einträchtigt werden. 

Einzelne Bäume, Baumreihen
und Sträucher neben öffentli­

Freie Fahrt & freie Sicht auf den Straßenverlauf

chen Straßen im Ortsgebiet
dürfen nur in einem Abstand
von 1 m zum Straßenrand ge­
pflanzt werden.

Hingewiesen wird auch darauf,
dass die Pflege des Banketts in
die Zuständigkeit des jeweils
angrenzenden Grundeigentü­
mers fällt.

Bild: Marc Tollas_pixelio.de

Die Entsorgung erfolgt durch die Firma Hauser. 
Die unten angeführten Preise (inkl. MwSt.)

gelten bis auf Widerruf.

1 Stück € 40,00
2 Stück € 35,00   (pro Autowrack an einem Ort)
3 Stück € 30,00   (pro Autowrack an einem Ort)
ab 4 Stück kostenlos (pro Autowrack an einem Ort)

Achtung:
Die Autowrackabholung erfolgt nach Einzahlung des 

jeweiligen Betrages an den BAV­Braunau. Kontonummer:

IBAN: AT47 3406 0000 0811 0553
BIC: RZOOAT2L060

Firma Hauser: Telefon 0 77 28 / 61 51

Autowrackentsorgung
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VOLKSHOCHSCHULE

Das Herbstprogramm der VHS OÖ ist da ­ raus aus
dem Haus: Zeit für Freude mit Gleichgesinnten!

Die Volkshochschule OÖ, eine
Einrichtung der Arbeiterkam­
mer OÖ, betreibt aktuell rund
100 Standorte, die in 13 ober­
österreichischen Regionen ein
breitgefächertes Bildungs­ und
Freizeitangebot zu leistbaren
Preisen anbietet.

Eine Vielzahl an Ermäßigungen
und Fördermöglichkeiten war­
ten auf die Kursteilnehmer/­
innen:
• 10% für AK Mitglieder mit der
AK Leistungskarte ­ für alle Kurse

• 40% bis max. 150 Euro mit
dem AK­Bildungsbonus ­ für alle
Sprachkurse, EDV Kurse und
ausgewählte Work­Life Balance
Kurse

• 30% VHS ­ Familienvorteil: Ein
Vollzahler, jedes weitere Famili­
enmitglied im gemeinsamen
Haushalt erhält 30% Ermäßi­
gung

• Elternbildungsgutscheine des
Landes OÖ für gekennzeichnete
Kurse

Neu im Programm:
Gestalten einer Homepage ­
Webseite leicht gemacht
(Grundkurs) ­ Kleingruppe (3­5
TN)
Sie wollen selbst eine Webseite
erstellen? Wo fängt man an?
Muss man dafür programmie­
ren können?
Was gilt es zu beachten? Wel­
che Voraussetzungen gibt es?
Sie erlernen wichtiges Grund­
wissen über Aufbau und Struk­
tur für die Gestaltung
moderner Webseiten. Nicht für
EDV­Anfänger/­innen geeignet!
2022­MAAA 7C03 01.

Di,Do 17:30 ­ 20:20, 3 x /
18.10.2022 ­ 25.10.2022 / 10,20
KE / € 135,00 / AK­Preis 
€ 121,50
Leitung: Dominik Veresuk, IT­Ex­
perte / Ort: BFI Produktions­
schule Mattighofen, Computer­
raum.

Yoga für alle
2022­MAAA 4D01 05, Di 08:30
­ 10:00, 10 x / 20.09.2022 ­
29.11.2022 / 20,00 KE / 
€ 106,00 / AK­Preis € 95,40
Leitung: Bianca Furdean, Yoga
Lehrerin / Ort: BFI Produktions­
schule Mattighofen, Bewe­
gungsraum, 1. Stock

2022­MAAA 4D01 06, Di 18:00
­ 19:30, 10 x / 20.09.2022 ­
29.11.2022 / 20,00 KE / 
€ 106,00 / AK­Preis € 95,40
Leitung: Nadine Vorderleitner,
Yoga Lehrerin / Ort: BFI Produk­
tionsschule Mattighofen, Bewe­
gungsraum, 1. Stock.

iPhone ­ Grundkurs (Apple) ­
Generation 60+
Nach dem Kurs wissen Sie über
die grundlegenden Funktionen
Ihres iPhones Bescheid. Sie sind
in der Lage, Kontakte zu verwal­
ten, im Internet zu surfen, App
Downloads durchzuführen,
WhatsApp Nachrichten zu
schreiben und Fotos zu verschi­
cken. Der Kurs besteht aus
einem theoretischen und
einem praktischen Teil.
2022­MAAA 7C08 01, Di,Do
17:30 ­ 19:10, 2x / 11.10.2022 ­
13.10.2022 / 4,00 KE / € 35,00 /
AK­Preis € 31,50
Leitung: Dominik Veresuk, IT­Ex­
perte / Ort: BFI Produktions­
schule Mattighofen.

Für Smartphone­Nutzer findet
Ende September ein Grundkurs
statt! 

Die gedruckten Programmhefte
werden Ende August persönlich
adressiert an Kund/­innen der
letzten Jahre und Interessierte
per Post verschickt. Sie können
darüber hinaus unter pro­
gramme@vhsooe.at angefor­
dert werden.

Das gesamte Angebot findet
sich zum Durchblättern und als
Download auf der Homepage:
www.vhsooe.at

Information und Anmeldung:

Ulrike Stadler
Tel.: +43 / 676 / 84 55 00 383
Mail: mattighofen@vhsooe.at

www.vhsooe.at
www.facebook.com/VHSBraunau

VHS – das steht nicht nur für Volkshochschule, sondern auch für:
Viele Haben Spaß!

HERBST 2022
P R O G R A M M

www.vhsooe.at
www.facebook.com/vhsooe.at
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PEDIBUS 2022

Fröhlich, gesund und sicher zu Fuß zur Schule
Pedibus ­ Was ist das? Wie
funktioniert er?
Der Pedibus ist der „Bus auf
Füßen“. Unsere Volksschulkin­
der ­ die „Fahrgäste“ ­ gehen in
Gruppen zu Fuß zur Schule.
Dabei werden sie durch einge­
schulte Erwachsene ­ die „Bus­
fahrerInnen“­ begleitet.

Gemeinsam bilden sie den 
Pedibus.
Die Kinder gehen entlang genau
festgelegter Routen („Linien“)
und zu fixen Zeiten („Fahr­
plan“). An ausgeschilderten Sta­
tionen („Haltestellen“) treffen
sie sich, um den weiteren Weg
gemeinsam zurückzulegen.

Welche Vorteile bietet der 
Pedibus?
• Gemeinsam mit Gleichaltrigen
zu gehen macht Spaß und
bringt Erlebnisse und Erinne­
rungen.

• Die Kinder sind an der frischen
Luft und machen Bewegung.

• Sie werden Schritt für Schritt
selbständiger und verkehrssi­
cherer.

• Der Pedibus sorgt für weniger
Elterntaxis vor bzw. in der Nähe
der Volksschule.

• Die Eltern werden entlastet ­
sie sparen Zeit und Geld.

• Der Verkehr in der Stadtge­
meinde wird entlastet und si­
cherer.

• Die Umwelt wird geschont.

Unser Pedibus Mattighofen
richtet sich an alle Kinder, die
ab September 2022 die Volks­
schule besuchen. 

Die Umsetzung ist in zwei Pha­
sen geplant:

Phase 1: Freitag, 16. Septem­
ber bis Freitag, 14. Oktober
2022:
In diesen vier Wochen bewegt
sich der Pedibus morgens zur
Schule und mittags (Abmarsch
nur 11:40 Uhr) von der Schule
zurück zum Ausgangspunkt
jeder Route.

Phase 2: ab Montag, 17. Okto­
ber 2022 während der dunklen
Wintermonate.
Nach den ersten vier Wochen
kennen die Kinder ihren Schul­
weg bereits gut. Da es im Win­
ter morgens jedoch noch
dunkel ist und die Kinder in
Mattighofen einer schwierigen
Verkehrssituation ausgesetzt
sind, werden sie morgens auf
der gewohnten Route bis
zum/zur ersten Schülerlot­
sen/in begleitet.

Es haben sich bereits über 50
Kinder gemeldet, die ab Sep­
tember mitgehen. Du möch­
test auch? Mach das! 
Wir freuen uns auf dich!

Die 4 Linien des Pedibus:
Linie Nord (blau): Unterlochnerstraße ­ Kreisverkehr
­ Stadtplatz ­ Volksschule.

Linie Ost (grün): Parkplatz Kreuzung ­ Lastenstraße/
Schalchnerstraße ­ Bahnübergang Lagerhaus ­ Park­
platz Bauernmarkt ­ Stadtplatz ­ Volksschule.

Linie Süd (gelb): Hofau ­ Höpflinger­Weg ­ Verschö­
nerungsweg ­ Volksschule.

Linie West (rot): Parkplatz ATSV ­ Schwarzer Weg ­
Rosengasse ­ Treppe Kindergarten ­ Volksschule.

Genaue Streckenführung, Fahrplan und weitere
Infos findet ihr online:

pedibusmattighofen.wordpress.com

Wir brauchen EUCH!
Der Erfolg des Pedibus hängt wesentlich davon ab, ob ausreichend freiwillige Begleitpersonen
zur Verfügung stehen. Je mehr Erwachsene ­ Eltern, Großeltern, sonstige Freiwillige ­ sich beteiligen,
desto leichter können die Begleitdienste untereinander aufgeteilt werden. Interessierte erhalten eine
Einschulung und werden über die Gemeinde versichert. Ihr habt außerdem Vorschläge zur Streckenführung
der Pedibus­Linien oder wollt eine weitere einrichten, weil Bedarf gegeben ist? 

Bitte kontaktiert die Pedibus­Koordinatorin Gertrud Bachleitner:
pedibus.mattighofen@gmail.com • Tel/SMS/Signal/WhatsApp: +43 677 6477 4038



Bilder: Die Kinder vom Kinder‐
garten Ost brachten viel Liebe

und Einfühlungsvermögen mit. 

Ausflug der Schulanfänger vom Kindergarten Ost
Endlich war es wieder soweit!
Nach langer, langer Zeit durf­
ten die Kindergartenkinder
wieder einen Ausflug machen.
Dieser führte die Schulanfän­
ger am 8. Juni 2022 ins „WOLL­
GARTL“ nach Schalchen.

Ein erlebnisreicher Vormittag
erwartete sie. Gleich zu Beginn
durften die Schafe gestreichelt
und gefüttert werden. Dann er­
fuhren die Kinder viele neue, in­
teressante Sachen über Wolle,
über das „Spinnen“  sowie über
das Leben der Schafhüter. 

Nach der Jause durfte jeder
sogar noch einen eigenen, klei­
nen Ball filzen! 

Liebes „Wollgartl“­Team: Herz­
lichen DANK für den einzigarti­
gen Vormittag.
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Die Freude, endlich wieder eimal einen Ausflug machen zu können, war riesengroß.
Alle Bilder: Kindergarten Ost.

Der „Gelbe Sack” kommt ­ das ASZ bleibt
2023 zieht der Gelbe Sack in
jeden Haushalt im Bezirk Brau­
nau ein. Damit wird das Sam­
meln leerer Verpackungen aus
Kunststoff, Metall und Materi­
alverbunden noch einfacher.
„Sie sammeln die restentleer­
ten, sauberen Verpackungen
im Gelben Sack bzw. bei Mehr­
parteienhäusern im Gelben
Container. 

Wir, als Umwelt Profis, sorgen
für die Abholung, Entleerung
und Sortierung der gesammel­
ten Verpackungen und stellen
diese der Industrie als wertvolle
Rohstoffe für neue Produkte zur
Verfügung“, erklärt Erich Prie­
wasser, Obmann des Bezirksab­
fallverbandes Braunau. Die
Einführung des Gelben Sacks
erfolgt aus mehreren Gründen:

Erste Abholung im Jänner ge­
plant.
Beginnend mit Winter werden
die Säcke an die Haushalte ver­
teilt. Die erste Abholung soll
planmäßig Anfang Jänner statt­
finden. „Als Kooperationspart­
ner bei der Abholung konnten
die Umwelt Profis und  die ARA
(Altstoff Recycling Austria) den
St. Pantaleoner Entsorgungsun­
ternehmer Neuhauser  gewin­
nen“, berichtet der BAV­
Vorsitzende.

Was wird im Gelben Sack ge­
sammelt?
Alle leeren Verpackungen aus
Kunststoff, Materialverbunden
und Metall sowie Styroporver­
packungen dürfen in den Gel­
ben Sack bzw. in die Gelbe
Tonne.

„Metall­ und Kunststoffverpa­
ckungen können auch weiterhin
ins ASZ gebracht werden. Die
sortenreine Sammlung in den
ASZ ermöglicht eine hohe stoff­
liche Verwertung und somit ein 
ökologisch und wirtschaftlich
sinnvolles Recycling. Durch
diese Erlöse werden die Abfall­
gebühren im Bezirk gestützt“,
erklärt Priewasser.

Zum einen wurde die Verein­
heitlichung der Sammlung von
Leichtverpackung in Österreich
am 29. Dezember 2021 per No­
velle festgelegt. Zum anderen
soll der Restabfall, in dem noch
immer ca. 50 Prozent Verpa­
ckungsabfälle landen, mini­
miert werden. 

Gesammelt wird im „Gelben
Sack“. Dazu bekommt jeder
Haushalt eine kostenlose Erst­
ausstattung von  13 Säcken
samt Information zugestellt.
Nachschub kann man sich in
den Altstoffsammelzentren
holen. 

Die Abholung der gelben Sam­
melsäcke erfolgt, wie beim Re­
stabfall, vor der Haustüre, in
einem Vier­Wochen­Rhythmus. 
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PTS MATTIGHOFEN

Die PTS und die (Ge)Würze des Lebens
Im Rahmen des Unterrichtes
beschäftigten sich die Schüler
und Schülerinnen im Fachbe­
reich „Persönliche Dienstleis­
tungen” mit Kräutern und
Gewürzen im alltäglichen Ge­
brauch. 

In einen Pflanzentrog, den die
Teilnehmer des Fachbereiches
„Bau” geplant und betoniert
haben, pflanzten sie im Frühling
gemeinsam verschiedene Kräu­
ter und Gewürze: Salbei, Gold­
thymian, Zitronenthymian,
Petersilie, Rosmarin, Bohnen­
kraut und Zitronenmelisse. Für
die „Wiedererkennung” wur­
den Namensschilder aus Holz
mit einem sogenannten
„Brennpeter” gestaltet. 

Im Gegenstand „Ernährung, 
Küchenführung und Service”
ernteten die Jugendlichen re­
gelmäßig die Kräuter für den
Kochunterricht.

Schmackhafte Kräuteröle, Kräu­
tersalze und Tees wurden mit
frischen und getrockneten
Kräutern produziert. Auch bei
der Speisenzubereitung  verlie­
hen die frischen Kräuter einen
guten Geschmack, zudem wur­
den diverse Gerichte mit Kräu­
tern dekoriert.

Ebenso legten die Lehrperso­
nen Wert darauf, den Schülerin­
nen und Schülern zu vermitteln,
dass selbstgemachte Nahrungs­
mittel nicht nur nachhaltig sind,

sondern natürlich auch besser
schmecken. 

Selbstgemachtes Joghurt aus
frischer Milch vom "Bauern aus
der Nachbarschaft" oder selbst­
gemachte Erdbeermarmelade
aus  frischen Erdbeeren aus der
Region munden einfach ausge­
zeichnet.

Alle waren mit großem Enthusiasmus bei der Sache. Alle Bilder: PTS Mattighofen

Bild: Die Vielfalt an Produkten
mit Kräutern ist riesengroß. Der
Fantasie sind keinerlei Grenzen
gesetzt.

Verpassen Sie keine Events mit dem wöchentlichen

Veranstaltungs­Newsletter!
Einfach in  den Veranstaltungs­Newsletter eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine E­Mail mit Hin­

weisen auf die neuesten Veranstaltungen in Mattighofen oder Empfehlungen der Redaktion. 
Das Service des Veranstaltungs­Newsletters ist natürlich kostenlos.    

 Startseite > Tourismus & Kultur Sport & Freizeit > 
Veranstaltungen > Newsletter abonnieren

Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestätigungsmail um die Richtigkeit der eingegebenen E­Mail­
Adresse zu überprüfen. Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie Newsletter­Abonnent.
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KASPERL IM SCHLOSS

Termine Spielsaison 2022/2023
Beginn: jeweils 15:00 Uhr
Eintritt € 5,50 pro Person

Kartenreservierung: 
0 660 / 80 28 223 oder www.kasperl.at

2022
OKTOBER
Kasperl fährt nach Afrika

Mo 03., Di 04., Mo 24., Di 25.
NOVEMBER
Kasperl im Land der Pyramiden

Mo 14., Di 15., Mo 21., Di 22.
DEZEMBER
Kasperl trifft Sternenwächter Sternislaus

Mo 05., Di 06., Mo 19., Di 20.
2022
JÄNNER
Kasperl im Eismeer

Mo 09., Di 10., Mo 23., Di 24.
FEBRUAR
Kasperl und die Seepferdchen

Mo 06., Di 07., Mo 20., Di 21.
MÄRZ
Kasperl in der Fledermausschlucht

Mo 06., Di 07., Mo 20., Di 21.
APRIL
Kasperl und die klappernde Mülltonne

Mo 03., Di 04., Mo 24., Di 25.
Mai
Kasperl und das Seeräuberschiff
                                                           Mo 08., Di 09., Mo 22., Di 23.

Alle Termine unter www.kasperl.at 

Friedburger Puppenbühne im Schloss Mattighofen
Tri, Tra, Tra, HURRA ­ Kasperl
fährt nach Afrika! „Hereinspa­
ziert, hereinspaziert! Groß und
Klein, alle hereinspaziert. 

Bei uns sehen Sie die wagemu­
tigsten Artisten, die wildesten
Tiere und die besten Zauber­
tricks!“ Habt ihr schon erraten,
wo sich Kasperl und Strolchi be­
finden? Genau! Im Zirkus! Die
beiden genießen das bunte
Treiben im Zirkuszelt. Sie kön­
nen sich gar nicht satt sehen an
all den Attraktionen und Sensa­
tionen. Aber Kasperl und Strol­
chi sind nicht nur zum
Vergnügen dort. Die beiden
haben etwas Wichtiges zu erle­
digen...

Ihr merkt sicher schon, dass
dieses Abenteuer ein ganz be­
sonderes werden wird. 

Stellt sich nur mehr die Frage:
Was hat ein Zirkus mit Afrika zu
tun? Aber das wollen wir noch
nicht verraten. Schaut euch das
Stück doch einfach an!

Mit „Kasperl fährt nach Afrika“
eröffnet die Friedburger Pup­
penbühne die kommende Spiel­
saison.

Spielstart ist
Montag, 3. Oktober 2022     

Doch nicht nur nach Afrika rei­
sen Kasperl und Strolchi. Um
ihren Freunden helfen zu kön­
nen, fahren die beiden sogar ins
Eismeer, zelten in einer
Schlucht und tauchen hinunter
auf den Meeresboden. All das
sind unglaubliche Geschichten!
Und eines ist gewiss: Kasperl
und Strolchi freuen sich, wenn
ihr mit dabei seid!

Gabriele und Thomas von der Friedburger Puppenbühne begeistern
das Publikum mit ihrem detailverliebten Puppenspiel.

Alle Bilder: Friedburger Puppenbühne

Für alle, die Kasperl und Strolchi vermissen, gibt es einen TIPP:
Auf der Homepage findet man Kasperlfilme zum Ausleihen, die
euch die Zeit bis zum nächsten Wiedersehen verkürzen!

www.kasperl.at

„Kasperl fährt nach Afrika“ ‐ Tipi, ein kleines Äffchen, sorgt für
Aufregung. Ob der Zirkusdirektor Kasperl und Strolchi helfen kann? 

„Kasperl in der Fledermausschlucht“ ‐ Kasperl und Strolchi besu‐
chen Fridolin, den Koch des Königs, in seiner Schlossküche.  
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Spendenübergabe an Blaulichtorganisationen

Wir suchen DICH! 
Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt? Du willst das Feuerwehrleben live erleben?
Dann komm doch einfach mal vorbei. Die Feuerwehrjugend Mattighofen trainiert 

jeden Freitag von 17:30 bis 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus.

Die Firma KTM Fahrrad aus
Schalchen überreichte am fir­
meninternen Sommerfest den
Freiwilligen Feuerwehren von
Mattighofen und Schalchen so­
wie dem Roten Kreuz Mattig­
hofen je einen Spendenscheck
in der Höhe von je 3.000 €. 

Nach den Grußworten der Ge­
schäftsleitung an die Mitarbei­
ter wurde den geladenen
Blaulichtorganisationen großer
Dank für ihre Arbeit ausgespro­
chen und als Anerkennung je­
weils ein Scheck in der Höhe
von 3.000 € überreicht.

Die beiden Bürgermeister, Ing.
Daniel Lang und Andreas Stuhl­
berger, sowie die Kommandan­
ten Roman Vorreiter (FF

Mattighofen, im Bild rechts),
Peter Hammerschmied (FF
Schalchen) als auch Ing. Johann
Luttinger (Rotes Kreuz) bedank­
ten sich in ihren Ansprachen bei
den Geschäftsführern Frau
Carol Urkauf­Chen (im Bild
rechts), Frau Johanna Grabner­
Urkauf, Herrn Gerold Grabner
sowie bei Herrn Stefan Lim­
brunner sehr herzlich für diese
große und vor allem nicht
selbstverständliche Geldspende.

Im Anschluss durften die anwe­
senden MitarbeiterInnen noch
mit dem Hubrettungsgerät mit­
fahren und sich dabei die neu
errichteten Lagerhallen aus
einer Höhe von 30 Metern an­
schauen.

Bilder: Freiwillige Feuerwehr

Ferienaktion 2022 

Bei strahlendem Sonnenschein
war am 22. Juli 2022 eine
Gruppe Kinder im Rahmen der
Ferienaktion 2022 im Feuer­
wehrhaus Mattighofen zu
Gast.

Mit voller Motivation und
Freude absolvierten sie ver­
schiedenste Stationen und lern­
ten so spielerisch mehr zum
Thema Feuerwehr kennen.

Voller Begeisterung durften sie
selbst in die Schutzausrüstung
eines Feuerwehrlers reinschlüp­
fen, konnten selbst ausprobie­
ren, wie das hydraulische
Rettungsgerät funktioniert und
bei einigen Stationen kam na­
türlich die Abkühlung auch
nicht zu kurz.

Um für die Zukunft perfekt vor­
bereitet zu sein, lernten die Kin­

der wie man den Feuerlöscher
richtig bedient und einen Brand
löscht.

Insgesamt wurden acht Statio­
nen gemeistert.

Anschließend durfte eine Fahrt
mit dem Feuerwehrauto und
dem Hubsteiger (in 30 m
Höhe!) nicht fehlen.

Nach einer Stärkung mit Grill­
würsteln mit Pommes sowie Eis
gab es noch eine Wasserbom­
benschlacht wo klein wie groß
nicht trocken blieben.

Dieser Tag wird den begeister­
ten Kindern noch lange in Erin­
nerung bleiben.
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FREIWILLIGE  FEUERWEHR

LAIMER
FEUERLÖSCHERVERKAUF - ÜBERPRÜFUNG - BERATUNG

FEUERWEHRBEKLEIDUNG - FEUERWEHRTECHNIK

Ihr verlässlicher Partner in Sachen:
FEUERLÖSCH + SICHERHEITSTECHNIK

0664 5414222
<ĂƉĞůůĞŶǁĞŐ ϯϰ ͮ ϱϮϯϬ DĂƫŐŚŽĨĞŶ

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG
FF Mattighofen

07. Oktober
15:00 - 18:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Mattighofen

Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre 
verpflichtend überprüft werden!

Salzburgerstraße 23a | 5230 Mattighofen

Bitte beachten Sie die derzeitig gültigen
COVID-Vorsichtsmaßnahmen!

Es können Qualitätsfeuerlöscher und 
Löschdecken vom Fachmannn 
käuflich erworben werden!

Achtung: neue ÖNORM F 1053
Feuerlöscher, welche die maximale
Lebensdauer von 20 Jahren erreicht haben,
dürfen nicht mehr überprüft werden und
sind daher auszuscheiden.

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können
die Feuerlöscher am Donnerstag von 
17:00 bis 19:00 Uhr abgegeben und am Freitag 
ab 15:00 Uhr wieder abgeholt werden. 
Feuerlöscher müssen mit dem Namen 
beschriftet werden!

Zugestellt durch Österreichische Post

Überprüfung 
€ 9,- pro Stück

Lebensdauer von 20 Jahren erreicht haben,

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können

17:00 bis 19:00 Uhr abgegeben und am Freitag 

alle
2 Jahre
prüfen
lassen
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022

Bundespräsidentenwahl am 09. Oktober 2022
(Engere Wahl 06. November 2022)

Am Sonntag, den 09. Oktober 2022 findet die Bundespräsidentenwahl statt. Da es mehrere Kandidaten gibt,
könnte eine engere Wahl und somit ein 2. Wahlgang stattfinden. Dieser würde dann am Sonntag, den 06. No­
vember 2022 erfolgen.

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich,
die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Auslandsöster­
reicher, die in einer österreichischen Gemeinde in der Wählerevidenz eingetragen sind, können ebenfalls an der
Wahl teilnehmen.

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde sein, haben Sie die Möglichkeit, Ihre Stimme mit einer
Wahlkarte und im Wege der Briefwahl abzugeben. Diese können Sie bei der Gemeinde beantragen wo Sie zum
Zeitpunkt des Stichtages (09.08.2022) mit Hauptwohnsitz gemeldet waren.

Die Wahlkarte kann nur schriftlich unter www.wahlkartenantrag.at oder persönlich beim Stadtamt Mattighofen,
Zimmer 9, Frau Karin Brandstätter, beantragt und mitgenommen werden.
Eine Mitnahme der Wahlkarte durch einen Boten (z.B. Ehegatte) ist nicht möglich!

Letztmöglicher Zeitpunkt, die Wahlkarte schriftlich zu beantragen, ist Mittwoch, der 05.10.2022. Persönlich kann
die Wahlkarte noch bis Freitag, den 07.10.2022, 12.00 Uhr beantragt und abgeholt werden.

            1                 Stadtsaal                                                                 Mattseerstraße 3a, 5230 Mattighofen

            2                 Kindergarten West                                                Schwarzer Weg 2, 5230 Mattighofen

            3                 Kindergarten Nord                                                Mitterweg 19d, 5230 Mattighofen

            4                 Kindergarten Ost                                                   Schalchnerstraße 12, 5230 Mattighofen

            5                 Veranstaltungssaal Schloss Mattighofen NEU!    Stadtplatz 1, 5230 Mattighofen

            6                 Bezirksseniorenzentrum                                      Robert­Stolz­Straße 14, 5230 Mattighofen

Die Wahlsprengel sowie die dazugehörigen Wahllokale finden Sie wie folgt:

        Sprengel                                   Wahllokal                                                          Adresse (Wahllokal)

ACHTUNG: Beim Sprengel 5 gibt es eine Änderung beim Wahllokal!

Das neue Wahllokal befindet sich im Veranstaltungssaal,

Schloss Mattighofen!
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Wahlsprengel 1
Stadtsaal

Anton­Bruckner­Straße
Franz­Lehar­Straße
Hofaustraße
Johann­Strauß­Straße
Mattseerstraße
Mühlweg
Robert­Stolz­Straße (1­13, 15­50)
Rosengasse
Salzburgerstraße
Schillerstraße
Schwarzgraben
Siebenschläferweg
Stadtplatz
Trattmannsberg
Trattmannsberger Weg

Wahlsprengel 2
Kindergarten West

Augartenstraße
Birkenweg
Brunnenstraße
Fischerstraße
Gerbereistraße
Grabenstraße
Haslingerstraße
Höpflinger Weg
Ludwig­Vogl­Straße
Mattigstraße
Moosstraße
Obere Austraße
Schwarzer Weg
Sportplatzstraße
Weiherweg

Wahlsprengel 3
Kindergarten Nord

Dr.­Karl­Steininger­Straße
Franz­Bachleitner­Siedlung
Getreidegasse
Lilienweg
Mitterweg
Mozartstraße
Ortenburgerstraße
Schöndorf
Stifterstraße
Unterlochnerstraße

Wahlsprengel 4
Kindergarten Ost

Ahamerweg
Bahndammstraße
Bahnhofstraße
Bauernberg
Braunauerstraße
Breitenbauerstraße
Feldstraße
Gartenstraße
Harlochnerstraße
Jahnstraße
Lastenstraße
Martin­Luther­Straße
Mittelstraße
Neubaugasse
Peter­Rosegger­Straße
Postgasse
Querstraße
Riedlbach
Schalchnerstraße
Scheiterbachstraße
Schloßbauernweg
Siedlungsstraße
Spitzweg
Stallhofnerstraße
Styriastraße
Techtlgasse
Uferstraße
Villenweg
Wasseracker

Wahlsprengel 5
Veranstaltungssaal Schloss
Mattighofen (NEU!)                                                
Brauereistraße
Dr.­Erwin­Matejka­Straße
Fabrikstraße
Franz­Stelzhamer­Siedlung
Gärtnergasse
Hammerschmiedgasse
Hans­Berghammer­Siedlung
Kapellenweg
Kuchlerstraße
Kühbachweg
Lederergasse
Nesselstraße
Römerstraße
Spitzleithenweg
Sumpfgasse
Untere Austraße
Webergasse

Wahlsprengel 6
Bezirksseniorenzentrum

Robert­Stolz­Straße 14

WAHLZEITEN:

Sprengel 1 bis 5
08:00 ­ 13:00 Uhr

Sprengel 6
08:30 ­ 10:30 Uhr

Bitte nehmen Sie Ihre Wählerverständigung und
einen Lichtbildausweis mit.
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MATTIGHOFENER STADTWALD

Der Stadtwald erfüllt viele Funktionen z.B. 
Der Mattighofner Stadtwald
erfüllt viele Funktionen. Er ist
Erholungsraum, dient als Was­
serspeicher und schützt am
Siedlberg die steilen Hänge,
darunterliegende Siedlungen
und Straßen vor Vermurung
und Überflutung.

Zusätzlich werden aus der Holz­
ernte laufende Ausgaben ge­
deckt und Rücklagen gebildet.
Aus dem Stadtwald wird das
Holz auch für die Restaurierung
von öffentlichen Einrichtungen
im Stadtgebiet verwendet. Aber
müssen dafür auch gesunde
Bäume umgeschnitten werden?
Die klare Antwort lautet „Ja“ ­
denn ein bewirtschafteter Wald
kann all diese Funktionen erfül­
len. Aber wie geschieht das?

Baumkrone und Wurzel im
Verhältnis.
Unabhängig seines Standraums
wächst jeder Baum jedes Jahr in
die Höhe. Seinen Zuwachs des
Stammdurchmessers regelt er
über die Ausbildung seiner grü­
nen Krone. Je mehr Platz ein
Baum hat, desto größer ist
seine Krone und zusätzlich
seine Wurzeln. Damit ist er wi­
derstandsfähiger gegen Sturm
und Schneebruch. Dies wird
durch moderate, wiederkeh­
rende Durchforstungseingriffe
erreicht. Für die verbleibenden
Bäume entsteht dadurch Platz
im Kronenraum und zusätzlich
gelangt Licht zum Boden. Junge
Bäume wachsen infolge 
Samenanflug wieder im Schutz
der großen Bäume darunter
heran ­ eine kostenintensive
Aufforstung ist damit überflüs­
sig ­ ein Kreislauf entsteht. 

Vielfalt statt Einfalt.
Die Fichte gerät mit steigenden
Temperaturen und geringeren
Niederschlägen zunehmend
unter Druck. In fichtendomi­
nierten Beständen wird jede
Mischbaumart zu Ungunsten
der Fichte bei Durchforstungen
gefördert. Damit soll der Anteil
der Mischbaumarten nach und
nach erhöht werden ­ doch das
braucht Zeit und Geduld.

Harvester mit Funkwinde.

Bleiben schon noch Bäume
über?
Durchforstungen werden zu­
meist auf größeren Flächen mit
Vollerntemaschinen ­ sogenan­
nte Harvestern ­ durchgeführt.
Diese fahren im Abstand von
rund 20 m im Bestand. Dazwi­
schen bleibt der Waldboden
unbefahren, um die Regenwas­
serversickerung zu gewährleis­
ten. Auf Steilflächen werden die
Maschinen mit Seilwinden un­
terstützt.

Zuvor erfolgt im Sommer die
Begutachtung welche Bäume
entnommen werden sollen.
Diese werden bei der soge­
nannten Auszeige mit einem ­
zumeist roten ­ Farbspray
markiert.

Der oftmals großen Rundholz­
menge nach beendeter Holz­
ernte geht die Abschätzung der
Notwendigkeit, dem Einsatz
von Fachwissen und einer Por­
tion Augenmaß bei der vorher­
gehenden Planung einher. Bei
der Auszeige liegt immer der
Blick auf das Wachstum des ge­
sunden, verbleibenden Bestan­
des.

Der Wald als Wasserspeicher.
Der Wald am Siedlberg mit sei­
nem Hochbehälter gewährleis­
tet die städtische Trinkwasser­
versorgung. Die Klimaerwär­
mung stellt die Waldbewirt­
schaftung in diesem Zusam­
menhang vor große Herausfor­
derungen. Um die Speicher­
funktion des Waldes zu

erhalten, ist es notwendig, den
Waldboden so kühl als möglich
zu halten. Sofern nicht Schad­
holzereignisse (Wind, Borken­
käfer, …) dafür sorgen, erfolgt
daher eine Abkehr von der
Kahlschlagwirtschaft. Das Ziel
ist der Aufbau von mehrstufi­
gen Wäldern mit Mischbaumar­
ten ­ von ganz kleinen bis
großen Bäumen auf einer Flä­
che. Damit soll größtmögliche
Bodenbeschattung erreicht
werden. Bild: Naturverjüngung.

Von der Wildnis zum Wald.
Im Bereich des Sendemastens
entstand am Siedlberg vor rund
acht Jahren eine Kahlfläche
durch Windwurf. Vor rund drei
Jahren wurde diese gezäunt.
Nunmehr haben sich insgesamt
zwölf Baumarten aus natürli­
cher Samenverbreitung in gro­
ßer Anzahl eingestellt. Diese
Fläche liefert wertvolle Erkennt­
nisse für eine ökologische
Waldbewirtschaftung nach
Schadereignissen. Die Hoffnung
bleibt, dass solche Flächen mit­
telfristig auch ohne Zaun gegen
Wildverbiss entstehen können. Bild: Eiche in Versuchsfläche.

Der CO2­Haushalt.
Durch eine regelmäßige Bewirt­
schaftung leistet der Wald
einen wesentlichen Beitrag zur
CO2­Speicherung. Dafür
braucht es gesunde Bäume mit
ausreichender Krone in stufigen
Beständen. Zusätzlich ist im
später verbauten Rundholz CO2
langfristig als Kohlenstoff ge­
bunden. Würde der Wald nur
sich selbst überlassen, verrottet
das Holz und gibt den gespei­
cherten Kohlenstoff wieder als
CO2 in die Atmosphäre ab.

Der Totholzanteil im Wald
Für eine ökologische Ausrich­
tung der Waldbewirtschaftung
ist jedoch ein Anteil an abster­
bendem Holz wichtig. Daher
werden abgestorbene Bäume,
Baumstümpfe oder liegendes
Material in Zukunft bewusst im
Wald belassen, sofern sie nicht
eine Gefahr für Waldbesucher
darstellen. Diese Bäume dienen

als Unterschlupf für eine Vielfalt
von Insekten und als Nistplatz
für Singvögel. Der Waldboden
braucht übrigens nicht zusam­
mengeräumt sein ­ im Gegen­
teil ­ herumliegende Äste sind
wertvoll für den Humusaufbau.

Bild: Totholz stehend.
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Wieviel Wege braucht der
Wald.
Für eine gute Waldbewirtschaf­
tung ist ein ausreichendes We­
genetz ­ die sogenannte Er­
schließung ­ Voraussetzung.
Dafür wurden in den letzten
drei Jahren rund sechs Kilome­
ter Forststraßen am Siedlberg
für eine LKW­taugliche Befah­
rung saniert. Es wurde speziell
auf eine zur Talseite querge­
neigte Fahrbahnsohle geachtet,

als Wasserspeicher und Erholungsraum
um Oberflächenwässer ganzflä­
chig abzuleiten. Eine Hangent­
wässerung wird dadurch
vermieden ­ nicht unwesentlich
bei ausbleibenden Niederschlä­
gen. Im Gegenzug werden
Starkniederschläge nun nicht
mehr in einzelnen Gräben kon­
zentriert. Für die laufende Weg­
instandhaltung sorgen die
Mitarbeiter des Bauhofs. 

Neben der Reduzierung der

Holzerntekosten und dem ra­
schen Abtransport von käferbe­
fallenem Holz werden
Forststraßen für eine rasche Er­
reichbarkeit durch die Feuer­
wehr bei steigender Wald­
brandgefahr immer wichtiger.
Eine diesbezügliche Übung wird
im Herbst 2022 zusammen mit
den Feuerwehren der Gemein­
den Mattighofen und Pfaffstätt
durchgeführt.

Bild: Wegebau

Erholung mit Ausnahmen.
Der Wald ist prinzipiell zum Be­
treten zu Erholungszwecken ge­
öffnet. Forststraßen des
Stadtwaldes können mit Moun­
tainbikes bis auf Widerruf be­
fahren werden, Reiten ist
ausschließlich mit Zustimmung
des Grundeigentümers gestat­
tet.

Es gelten aber auch befristete
forstliche Sperrgebiete:
Im Bereich der Holzernte wer­
den Straßen und Wege mit dem
Hinweisschild „Befristetes forst­
liches Sperrgebiet“ markiert.
Zusätzlich wird die Dauer der
Sperre angegeben. 

Auf Holzlagerplätzen ist das Hin­
aufsteigen auf Rundholzhaufen
wegen der Gefahr von rollen­
den Stämmen untersagt.

Ein Forstarbeiter oder Harves­
terfahrer ist vorrangig konzen­
triert auf die Fällung des
Baumes ­ eine hochkomplexe
und gefährliche Tätigkeit. Daher
bedeutet eine Missachtung die­
ser Hinweisschilder und Ab­
sperrungen Lebensgefahr. Nicht
auszudenken ist zusätzlich die
psychische Belastung für einen
Arbeiter, der unverschuldet
einen Unfall aufgrund der Miss­
achtung des Sperrgebietes ver­
ursacht.

Solche Wegsperren werden so
kurz als notwendig durchge­
führt. Sie sind in erster Linie zu
Ihrem eigenen Schutz. In diesem

Bild: Absperrtafel
Bilder: Eiblhuber Jörg

Zeitraum werden täglich nach
Arbeitsschluss bei keiner ausge­
henden Gefahr die Tafeln ent­
fernt und Sie können bis
Arbeitsbeginn am nächsten Tag
die Wege benutzen.

Der Wald trägt, mittlerweile
wissenschaftlich bewiesen, auf
mehreren Ebenen zur Erholung
bei. Genießen Sie Ihren Wald­
spaziergang oder Ihre Radfahrt.
Und sollten Sie Fragen im Wald
haben ­ wir informieren Sie
gerne. Nächstes Jahr sind zwei
Informationsveranstaltungen
für Waldbesucher mit dem
Stadtförster geplant. Wir infor­
mieren zeitgerecht.

So funktioniert es:
  • Karten können ab dem Monatsersten für den  jeweiligen Folgemonat reserviert werden
  • Abholung der Karten am Reisetag ab 7:30 Uhr
  • Rückgabe der Karten am Folgetag bis spätestens 6 Uhr (Postkasten Gemeinde)
  • Fahrplanauskünfte ausnahmslos ÖBB

Infos & Reservierungen: 
Stadtgemeinde Mattighofen, Frau Eva Bachleitner

Tel. 077 42 / 2255­12 • e.bachleitner@mattighofen.at

Jede/r Bürger/in mit Hauptwohnsitz in Mattighofen
kann das Zugticket von Mattighofen nach Salzburg
(inkl. Kernzone O­Bus) 1­mal im Monat gegen eine
Gebühr von € 5,00 nützen.
Kartenreservierung und Aus­ und Rückgabe am Stadt­
amt. Bei Verlust ist die Karte zu ersetzen.

Eine Aktion der Klimabündnisgemeinde Mattighofen
Von Mattighofen nach Salzburg

Bild: ÖBB
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dingt vom Blutspenden abge­
halten. Hinzu kommen auch
noch geplante Urlaube sowie
Freizeitaktivitäten. Zusätzlich
haben die Krankenhäuser aber
auch wieder einen vermehrten
Bedarf an Blutkonserven, da
verschobene, nicht zeitkritische
Operationen nachgeholt wer­
den. Das hat zur Folge, dass ­
anders als in der Vergangenheit
­ nicht die notwendigen Reser­
ven aufgebaut werden konnten,
um gut durch den Sommer zu
kommen.

„Leider beobachten wir im
Sommer erfahrungsgemäß
einen starken Rückgang an
SpenderInnen. Wir sind daher
auf die Unterstützung jeder und
jedes Einzelnen angewiesen
und rufen Menschen aller Blut­
gruppen auf, zur Blutspende zu
kommen und uns zu helfen, un­

Die Blutlagerstände sind zu niedrig

Die Vollversorgung ist akut in
Gefahr und das Rote Kreuz ruft
dringend zur Blutspende auf!

In Österreich wird alle 90 Se­
kunden eine Blutkonserve be­
nötigt ­ das sind täglich rund
1.000 Konserven. Nur dank der
Hilfe zahlreicher freiwilliger und
unbezahlter BlutspenderInnen
ist es für das österreichische

Blutspendewesen möglich, die
flächendeckende Vollversor­
gung aller Spitäler mit ausrei­
chend Blutkonserven sicher­
zustellen. Aktuell sind die Lager­
stände viel zu niedrig und das
Rote Kreuz ist sehr dringend auf
Blutspenden angewiesen.

Die Covid­19­Pandemie hat
viele Menschen krankheitsbe­

sere Lagerstände  auf ein siche­
res Niveau zu bringen“, so Ge­
rald Schöpfer, Präsident des
Österreichischen Roten Kreu­
zes. Ob bei Unfällen, geplanten
Operationen oder Erkrankun­
gen: Blut ist das Notfallmedika­
ment Nummer eins und die
Blutspende ist durch nichts zu
ersetzen. Bitte nicht vergessen:
Blutspenden rettet Leben!

Sobald das gespendete Blut ge­
testet und ins Krankenhaus 
gebracht wurde, retten Sie ein
Menschenleben oder Sie helfen
einem Mitmenschen, seinen
Gesundheitszustand zu verbes­
sern. 

Also bitte die Termine 14. bzw.
15. November 2022 vormerken
und Blut spenden. 

Besten Dank im Voraus.

Rezepte ­ der Gesundheit zu liebe

Power-Smoothie
Zutaten: 4 Portionen

150 g Hokkaido-Kürbis昀 eisch
2 große Karotten
1/2 Birne
1/2 Apfel
Geriebene Zitronenschale
Etwas Honig zum Süßen

Zubereitung:

Das Kürbis昀 eisch mit wenig Wasser 10 Minu-
ten weich dünsten und überkühlen lassen. 
Mit den anderen Zutaten fein pürieren.

Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps 昀 nden 
Sie auf www.gesundes-oberoesterreich.at

Der Smoothie schmeckt lauwarm 

besonders gut.

TIPP

@

Energy-Balls
Zutaten: ca. 15 Stück

200 g Trockenfrüchte
(Feigen, Marillen, P昀 aumen, Rosinen,...)
50 g Nüsse oder Samen
50 g Getreide昀 ocken
Zum Wälzen nach Belieben:
Mohn, Leinsamen, Sesam, Kokos昀 ocken,
Kurkumapulver, Kakaopulver, rote Rüben-
pulver, grünes Teepulver, Vanille, Zimt, 
Kardamon, Chili zum Würzen
ev. 1 EL Honig

Zubereitung:

Trockenfrüchte und Getreide昀 ocken einige 
Stunden in Wasser einweichen und mit den 
restlichen Zutaten im Mixglas pürieren. Kleine 
Kugeln formen, nach Belieben in verschie-
denen Zutaten wälzen und im Kühlschrank 
kaltstellen, damit sie fest werden.

Weitere Rezepte sowie Infos und Tipps 昀 nden 
Sie auf www.gesundes-oberoesterreich.at

In einer luftdichten Dose sind die 

Energy-Balls 2 – 3 Wochen haltbar.
TIPP
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Stadtgemeinde Mattighofen und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION 
MATTIGHOFEN 

Montag, 14. November 2022 
Dienstag, 15. November 2022  

15:30 - 20:30 Uhr 
Stadtsaal

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 „Fieberblase“
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten:
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten:
 Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   

BLUTSPENDEAKTION 
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Aktionstage der Jugendinitiativen 
Die Jugendinitiativen des Be­
zirks Braunau luden gemein­
sam zu den Aktionstagen im
Braunauer Palmpark und im
Stadtpark Mattighofen ein.

Über 300 Schüler lernten bei
diesen Veranstaltungen alterna­
tive Freizeitangebote kennen.
Elf Stationen boten ihnen die
Gelegenheit, sich in den Berei­
chen Kreativität, Sport und Ge­
schlicklichkeit sowie Gruppen­
dynamik und Gesellschafts­
spiele auszuprobieren. 

Wer einen vollständigen Statio­
nenpass vorzeigte, durfte sich
über eine Jause und ein Kra­
cherl freuen.  Anbei einige Im­
pressionen der Veranstal­
tungen.

Bilder: Jugendinitiative

Kulturfahrt: Operette „Frau Luna” in Bad Ischl
Die zweite Kulturfahrt heuer,
organisiert von Kulturreferen­
tin Maria Schiemer, führte 50
Operettenfreunde nach Bad
Ischl zur Aufführung von „Frau
Luna”.

Das Werk von Paul Lincke be­
geisterte alle, im Besonderen
die Tanzszenen. Bequem mit
dem Bus nach Bad Ischl, kurze
Kaffeepause im Lehartheater
und dann ging es schon zur Auf­
führung hinein.

Seit dem Umbau ist das Thea­
ters angenehm klimatisiert und

so konnten sich alle der Auffüh­
rung entspannt widmen.

Die Buskosten übernahm wie­
der die Stadtgemeinde Mattig­
hofen. Herzlichen Dank! 

Bei der Heimfahrt wurden
schon Pläne für die nächste
Fahrt (im November zum Musi­
cal Hair) geschmiedet.

Geplant ist, drei Mal jährlich
eine Busfahrt zu Musikauffüh­
rungen zu organisieren. Bei In­
teresse bitte  bei Kulturrefer­
entin Maria Schiemer melden. Auch die 2. Kulturfahrt war ein voller Erfolg. Bild: Maria Schiemer

Volksschule besucht Voltigierverein Braunau
Im Juni, dem Monat des Schul­
sports, besuchten einige Klas­
sen den Voltigierverein in
Braunau.
In verschiedenen Stationen
durften die Schüler in diesen
anspruchsvollen Sport hinein­
schnuppern. Sie lernten über
Pferde, durften am Holzpferd
turnen und als Highlight sogar
auf einem richtigen Pferd ver­
schiedene Übungen machen.
Herzlichen Dank an den Volti­
gierverein Braunau. Bild: VS
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Spende an die Allgemeine Sonderschule
Kürzlich lud der gemeinnützige
Unterstützungsverein „Erste
Hilfe“ ­ Region Mattighofen
„UVEH“ zum Benefiz­Würstel­
essen ins Heimathaus Schal­
chen ein.

Voller Freude überreichte das
UVEH­Team den großartigen
Reinerlös der Veranstaltung in
Höhe von € 2.843,90 an die All­
gemeine Sonderschule Mattig­
hofen. 

Im Bild von links hinten: Wal‐
traud Enthammer, Fritz Schwar‐
zenhofer, Christa Luttinger
(Obfrau UVEH) und Renate Rei‐
chinger. Mitte: Christine Ober,
Mag. Ursula Rothauer‐Stadler,
Anneliese Feichtenschlager, Hel‐
mut Wetzelsberger, Erich Nagl
und Mag. Rudi Perhab (Direktor
ASO), vorne: Kinder des ASO.

Es gab viele Beförderungen,
Auszeichnungen und Ehrungen,
zu der die Stadtgmeinde Mat‐
tighofen allen Beteiligten sehr
herzlich gratuliert und sich für
ihren Einsatz im Dienste der All‐
gemeinheit sehr herzlich be‐
dankt.

Bild: UVEH/Luttinger

Täglich über 1.200 km „Aus Liebe zum Menschen”
Ortsstellenversammlung der
Rotkreuz­Ortsstelle Mattigho­
fen: Nicht nur für die motor­
sportbegeisterten Mitarbeiter
war der Veranstaltungsort der
diesjährigen Ortsstellenver­
sammlung ein besonderes
Highlight.

Fand die Versammlung doch in
der „RC16­Arena“ in der KTM
Motohall mit ihrem einzigarti­
gen Ambiente statt.

Ortsstellenleiter Ing. Hans Lut­
tinger stellte die verschiedenen
Sparten der Ortsstelle vor und
berichtete über deren Aktivitä­
ten aus dem vergangenen Jahr. 

Der Dienstführende, Michael
Schickbauer, informierte mit
beeindruckenden Zahlen über
Rettungsdienst und Hausärztli­
chen Notdienst (HÄND). 

So legten die Einsatzfahrzeuge
der Ortsstelle Mattighofen
2021 insgesamt 450.000 km zu­
rück, was einer täglichen Stre­
cke von über 1200 km
entspricht. Ortsstellenleiter Lut­
tinger und Dienstführender

Schickbauer bedankten sich für
die vielen, trotz Corona er­
schwerten Bedingungen, geleis­
teten Stunden bei den
Mitarbeiter:innen.

Stadtpfarrer Mag. Leon Siresky
hob in seiner Rede vor allem die
gelebte Menschlichkeit und
Liebe zu den Mitmenschen her­
vor. Der krankheitsbedingt ab­
wesende Bürgermeister Ing.
Daniel Lang wurde durch den
für das Rote Kreuz zuständigen
Stadtrat StR Gerhard Klug ver­
treten. Alle Bilder: RK/LV OÖ/Dietmar Marek

Ortsstellenversammlung des RK in der KTM‐Motohall.
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News vom TC Promotech Mattighofen

Der Nachwuchs steht bereits in
den Startlöchern. Nach diesem
Motto wurde mit Beginn der
Sommerferien in die Tennis­
Intensivwoche gestartet. 

60 Kinder und Jugendliche wur­
den von 10 Trainern und Be­
treuern eine Woche am
Tennisplatz begleitet. Trainings­
einheiten am Vor­ und Nach­

mittag wurden mit Abkühlun­
gen im Freibad, koordinativen
Spielen und köstlicher Verpfle­
gung verbracht. Der Spaß kam
bei allen Teilnehmern inklusive
dem Trainer­ und Betreuungs­
personal dabei auch sicherlich
nicht zu kurz. Abgerundet
wurde die Intensivwoche mit
einem Turniertag. Wir freuen
uns bereits auf die Wiederho­

lung der Tennis­Intensivwoche
im Jahr 2023.

Nähere Informationen zur Mit­
gliedschaft und Events findet
man auf der Homepage
www.tcmattighofen.at oder
auch gerne auf Nachfrage direkt
auf der Tennisanlage des 
TC Promotech Mattighofen.

Tennis‐Intensivwoche Bild: TC Promotech Mattighofen

Das Team des TC Promotech
Mattighofen freut sich auf
Ihren Besuch!

80 Jahre

herzliche Gratulation!
älter als 90 Jahre

Ernestine & Gerhard Eisl
Goldene Hochzeit (Foto rechts)

Hertha Winter Franz Laimer
Kurt Rachbauer

85 Jahre

Eva Vogl Anna Schreder
Minni Breckner Karl Schalk
Maria Gradinger

Irmgard Pilz Karl Feßl
Friedrich Fröhlich Mag. Franz Simson

Johann Maier Rosa Rainer
Josef Probst Franz Pieringer
Brigitte Rempta

75 Jahre

Anna Rosner
90 Jahre

Anneliese & Rudolf  Berghammer
Goldene Hochzeit (ohne Foto)

Geburtstage und Jubiläen ...



ATSV Mattighofen ­ Termine Herbst 2022
Runde                     1. Mannschaft
05 Samstag, 10. 09. 16:00 Uhr   Liga SV Weng : ATSV Mattighofen 
06 Samstag, 17. 09. 16:00 Uhr   Liga ATSV Mattighofen : Union Hochburg/Ach 
07 Sonntag, 25. 09. 16:00 Uhr   Liga ATSV Laab : ATSV Mattighofen
08 Samstag, 01. 10. 16:00 Uhr   Liga ATSV Mattighofen : Union Gurten 1b
09 Samstag, 08. 10. 16:00 Uhr   Liga SPG Palting/Seeham : ATSV Mattighofen
10 Samstag, 15. 10. 15:30 Uhr   Liga ATSV Mattighofen : Union Neukirchen
11 Samstag, 22. 10. 15:30 Uhr   Liga ATSV Mattighofen : TSU Mitterbauer 
12 Sonntag, 30. 10. 14:30 Uhr   Liga SV Eberschwang : ATSV Mattighofen
13 Samstag, 05. 11. 14:00 Uhr   Liga ATSV Mattighofen : SV Waldzell

Der ATSV Mattighofen freut sich auf IHREN Besuch!
Änderungen vorbehalten!

Samstag, 19. 11. 2022 Beginn: 08:30 Uhr, U   7 Turnier, ab 14:30 Uhr U 13 Turnier

Sonntag, 20. 11. 2022 Beginn: 08:30 Uhr, U 10 Turnier

Freitag, 20. 01. 2023 Beginn: 18:00 Uhr, U 16 Turnier

Samstag, 21. 01. 2023 Beginn: 08:30 Uhr, U   9 Turnier, ab 14 Uhr U 14 Turnier 

Sonntag, 22. 01. 2023 Beginn: 08:30 Uhr, U 11 Turnier

Freitag, 27. 01. 2023 Beginn: 18:00 Uhr, U 15 Turnier

Samstag, 28. 01. 2023 Beginn: 08:30 Uhr, U   8 Turnier, ab 13:30 Uhr Hobbymannschaften Turnier

Sonntag, 29. 01. 2023 Beginn: 08:30 Uhr, U 12 Turnier

Freitag, 03. 02. 2023 Beginn: 18:00 Uhr, U 17 Turnier

Samstag, 04. 02. 2023 Beginn: 09:00 Uhr, U   6 Turnier, ab 13:30 Uhr Vereinsturnier 
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Alle sind mit Freude und Begeisterung beim Hallencup.
Bild: ATSV Mattighofen

Hallenturniere des ATSV Mattighofen 2022/2023
18. Internationaler Mattighofner

Junior Hallencup 2022/2023
Bei diesem traditionellen Turnier sind mehr als 110 Teams im Einsatz.
Damit handelt es sich um eines der größten internationalen Nachwuchs­
hallenturniere Österreichs.
Trotz dieser außerordentlich großen Teilnehmerzahl ist diesem Turnier, auch nach
15 Jahren, der familiäre Charakter geblieben. Die Spiele finden wie gewohnt in
der Sepp­Öller­Sporthalle statt.
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Abholung WEST

Mo, 26. 09.                   n n

Do,   29. 09. n

Do,   06. 10. n n

Mo, 10. 10.                 n n n

Do,   13. 10. n   n

Do,   20. 10. n n

Mo, 24. 10.       n   

Do,   27. 10. n

Do,   03. 11. n n   

Mo, 07. 11.                   n n

Do,   10. 11. n   n

Do,   17. 11. n n

Mo, 21. 11.       n n

Do,   24. 11. n

Do,   01. 12. n n

Mo, 05. 12.         n n

Mi,   07. 12. n   n

Do,   15. 12. n n

Mo, 19. 12.                   n

Do,   22. 12. n   

Do,   29. 12. n n

Mo, 02. 01.                 n n n

Abholung OST

Mo, 26. 09.                     n n

Mi,   28. 09. n n

Mi,   05. 10. n

Mo, 10. 10.                     n n

Di,   11. 10.       n

Mi, 12. 10. n n n

Mi,   19. 10. n

Mo, 24. 10.                     n

Do,   27. 10. n n   

Mi,   02. 11. n   

Mo, 07. 11.                     n n

Mi,   09. 11. n n n

Mi,   16. 11. n

Mo, 21. 11.                     n

Di,   22. 11.       n

Mi,   23. 11. n n        

Mi, 30. 11. n

Mo, 05. 12.                   n n

Mi   07. 12. n n n   

Mi,   14. 12. n

Mo, 19. 12.       n

Mi,   21. 12. n n   

Mi,   28. 12. n

Mo, 02. 01.                     n n

Di,   03. 01.     n

Restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

Papiertonne zusätzlich: Achtung! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz­Lehar­Straße,
Robert­Stolz­Straße, Anton­Bruckner­Straße, Johann­Strauß­Straße, Schiller­
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt
die Entleerung der Papiertonne am Dienstag bzw. Mittwoch !

Infos zur Papiertonne erteilt der BAV unter Telefon 0 77 22 / 66 800.

Alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win­
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver­
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 
n   wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
n Papiertonne   
n  Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber)
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

ASZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b

Öffnungszeiten: 
Mo. ­ Do. 8 ­ 17 Uhr • Fr. 8 ­ 18 Uhr • Sa. 8 ­ 12 Uhr

Abfallabfuhrkalender 4. Quartal 2022

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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Ein Genuss für alle Sinne: Benvenuti Da Sebastiano
Die Liebe zur Kulinarik wird
den Italienern schon in die
Wiege gelegt. Einerseits, weil
das Essen einen ganz besonde­
ren Stellenwert im Leben eines
Italieners hat, anderseits auch,
weil die klimatisch abwechs­
lungsreiche Geografie und die
dadurch entstandene Vielfalt
an Produkten ganz andere
Möglichkeiten bietet.

„Da Sebastiano” ist also Italie­
ner, genau genommen Sizilianer,
aus Leidenschaft und Überzeu­
gung. Deshalb fährt er selbst re­
gelmäßig nach Italien um dort
mit höchster Sorgfalt, ausge­

wählte regionale Spezialitäten
aus ganz Italien auszuwählen
und mit nach Österreich zum
Kochen oder für seinen kleinen
„Italienischen Markt” im Res­
taurant zu nehmen.

Unterstützt wird er von seiner
Gattin Sandra, der Tochter Na­
dine und seinen Mitarbeitern.
Hausgemachte Pizza und Pasta,
frische Meeresspezialitäten und
Antipasti, selbstgemachte Eier­
teig­Nudeln und vieles mehr
stehen auf der Speisekarte.  

Natürlich gibt es alle Speisen
auch zum Mitnehmen.

Schauen Sie einfach in die Spei­
sekarte und lassen Sie sich in­
spirieren. Zusätzlich zur
Speisekarte gibt es bei „Da Se­
bastiano” im Schloss eine 14­
tägig wechselnde Wochenkarte
mit saisonalen Spezialitäten,
über die das Team gerne indivi­
duell informiert.

Bild links: Die Familie Sebas‐
tiano informieren Bürgermeis‐
ter Ing. Daniel Lang über die
Highlights der Speisekarte. 

Öffnungszeiten:
Mo. ­ Sa. 09:00 ­ 14:00 und 17:30 ­ 22:00 Uhr

Sonntag: 08:00 bis 15:00 Uhr

RESEVIERUNGEN: 0 77 42 / 48 2 60
dasebastiano@hotmail.com

https://www.facebook.com/stadtplatz1
da­sebastianomattighofen.eatbu.com

Der echte italiener und leidenschaftliche Koch Sebastiano, den die
Liebe nach Österreich brachte, lädt mit seinem Team alle Mattig‐
hofnerinnen und Mattighofener sehr herzlich zur

Offiziellen Eröffnungsfeier mit LIVE‐Musik am 
Freitag, 23. September 2022 ab 19 Uhr, sehr herzlich ein.

Die neuen Pächter der Schlossgastronomie. Familie Di Mauro im
Bild v.l. Tochter Nadine, Sebastiano, Gattin Sandra mit Bgm. Ing.
Daniel Lang. Alle Bilder: Stadtgemeinde Mattighofen

Seit 1. September 2022 gibt es im Schloss italienische Speisen in‐
klusive einem kleinen italienischen Hofladen.

Alle Bilder: Stadtgemeinde Mattighofen

PIZZERIA PINSERIA--RISTORANTE
IM SCHLOSS MATTIGHOFEN



KINDERGARTEN NORD

Kindergarten Nord feierlich eröffnet
Am 8. Juli 2022 war es soweit.
Der neue Kindergarten NORD
konnte nach fast einem Jahr
endlich feierlich eröffnet wer­
den.

Zahlreiche Ehrengäste, Kollegin­
nen, Eltern und Verwandte
waren bei der Eröffnungsfeier
dabei. Sichtlich erfreut über die
feierliche Eröffnung führte Mar­
tina Fellner  (Leiterin des Kin­
dergartens Nord)   durch das
Programm. Die Stadtmusik
Mattighofen war mit drei Mann
vertreten und hat die musikali­
sche Umrahmung der Feier
übernommen. Nochmals ein
herzliches Dankeschön dafür. 

Nach dem offiziellen Festakt
und der Segnung des neuen
Kindergartens durch Stiftspfar­
rer Mag. Leon Sireisky und dem
Kurator der evangelischen
Pfarrgemeinde, Roland Theil,
bestand noch die Möglichkeit,
das neue Einsatzfahrzeug der
Feuerwehr zu bestaunen und
einen Rundgang durch das
neue Haus zu machen. Im An­
schluss ging es dann in den
wunderschönen und großen
Garten zum gemütlichen Bei­
sammensein.

Ein Dankeschön noch einmal an
alle, die an der Mitgestaltung
dieses Festes beteiligt waren.

Ein herzliches Danke vor allem
natürlich an die Kinder, die
ihren Auftritt mit großem Enga­
gement und persönlichem Ein­
satz ganz großartig gemeistert
haben.

Bürgermeister Ing. Daniel Lang eröffnete den Kindergarten Nord. Bilder: Fotostudio Manfred Fesl

Anbei einige Impressionen der gelungen Eröffnungsfeier.




